
Bericht – Sportjugend Osnabrück-Land 

Liebe Jugendvertreter*innen! 

Die Arbeit der Sportjugend Osnabrück-Land war in den beiden letzten Jahren geprägt 
durch drei Phasen. 

1. Den neu gewählte Vorstand hatte sich formiert und musste sich nach kurzer Zeit eine 

veränderte Weise der Zusammenarbeit überlegen, da der Vorsitzende der 

Sportjugend Henning Kirchner beruflich nach Görlitz wechselte. 

2. Danach schloss sich eine Ideen-Phase an. 

3. Die letzte Phase war und ist die Corona-Phase. Hier war und ist Spontanität gefragt. 

Durch Anna, Paula und Nele konnten in kürzester Zeit viele Sportvideos zum TÖLWI-

Minisportabzeichen gedreht werden, die über 7.000 Mal auf allen Kanälen des KSB 

und des Landkreises angeklickt wurden. Eine weitere Spontanidee war die GoSports-

Ferientour mit 15 Tour-Orten an 15 aufeinanderfolgenden Tagen. 

Mit der Sportjugend zur Skihalle Bottrop 

Mit insgesamt 65 Teilnehmer*innen, inkl.  
8 Betreuer*innen ging es auch in diesem 
Jahr am 31.01.2019 in den Zeugnisferien 
zur Skihalle nach Bottrop, seit 2009 schon in 
der 11. Auflage.  

Auch in den kommenden Jahren möchten 
wir diesen Termin in den Zeugnisferien 
aufrechterhalten, denn er bietet den 
Vereinsgruppen und ihren Übungsleitern* 
innen die Möglichkeit, das Abenteuer-
Skifahren zu erleben.  

Gedankt sei den vielen jungen 
Betreuern*innen, die diese Aktion 
unterstützen und teilweise durch 
Einzelunterricht dazu beitragen, dass fast 
alle Kinder am Ende des Tages „die große Piste“ befahren können. 

Auch in diesem Jahr ging es wieder in den Zeugnisferien mit 65 Kindern und Jugendlichen zur 
Skihalle in Bottrop. Diese Aktion unserer Sportjugend zählt zum festen Jahrestermin von 
Sportvereinen im Landkreis. Wir würden uns freuen, wenn weitere Vereine und 
Übungsleiter*innen diese Aktion nutzen, um mit ihrer Sportgruppe etwas Besonderes zu 
erleben. 

 

Sportlerehrung des Landkreises Osnabrück 2019 und 2020 

„Zusammenhalt ist im Sport sehr wichtig. Es kommt auf gegenseitige Unterstützung und die 
Gemeinschaft an. Da gibt es keinen Platz für Diskriminierung und Feindseligkeiten“, sagte 
Sarah Hensiek, die gemeinsam mit Stefanie Placke mit der gewohnten Lockerheit durch den 
Ehrungsmarathon führte. (Zitat NOZ). 

Das Motto der Veranstaltung „Zusammenhalt“ griff Landrat Dr. Michael Lübbersmann in seiner 
Rede auf, betonte die gute Zusammenarbeit zwischen dem Landkreis und dem KSB und die 
Bedeutung des Ehrenamtes für den Zusammenhalt im Verein und im Landkreis. „Wir können 
stolz auf unser Ehrenamt und unsere Sportlerinnen und Sportler sein!“ Winfried Beckmann 
fügte hinzu: „Zusammenhalt ist ein gutes Wort. Aber ich habe auch ein gutes gefunden: 
Danke! Ich möchte mich für die herausragenden Leistungen im Landkreis Osnabrück und für 
das Ehrenamt bedanken. Das ist das Höchste, was wir leisten können.“  

Gut die Hälfte der geehrten Sportler*innen kommt aus dem Jugendbereich unserer 
Sportvereine. Damit zeigt sich, dass die Nachwuchsarbeit der Fachverbände in 
unseren Sportvereinen und deren Abteilungen funktioniert. 

 Foto: KSB 



 

Tischtennis Rundlauf-Team-Cup in Schleptrup -  
Mühlenbachschule Venne triumphiert in beiden Altersklassen 

Im März und April 2019 hatten die Grundschule Im Sande (Bramsche), die Martinusschule 
Bramsche, die Mühlenbachschule Venne und die Grundschule Ueffeln mit Unterstützung des 
Regionalkoordinators Jürgen Witte interne Schulentscheide für die dritten und vierten 
Schuljahrgänge durchgeführt und ihre geschicktesten Schülerinnen und Schüler im Umgang 
mit dem kleinen weißen Zelluloidball ermittelt. Vor den Schulentscheiden hatten die 
Sportlehrkräfte der vier Grundschulen in Kooperation mit den Tischtennisabteilungen der 
ortsansässigen Sportvereine die Dritt- und Viertklässler auf die Rundlaufturniere vorbereitet. 

Am 06.05.2019 fand dann der 
Regionalentscheid der zweiten Auflage 
des Rundlauf-Team-Cups (kurz RTC) für 
die Region Bramsche in der Sporthalle 
Schleptrup statt. 

Beim Regionalentscheid ermittelten die 
Schulsieger im Modus „Jeder gegen 
Jeden“ ihre Sieger. Für eine lautstarke 
Unterstützung sorgten zahlreiche 
mitgereiste Klassenkameraden. Mit zuvor 
im Unterricht gebastelten Schildern  

marschierten die Schülerinnen und Schüler – begleitet von fetziger Musik – in die Sporthalle 
ein.  

Während in der einen Hälfte der Halle die Teams der Dritt- und Viertklässler abwechselnd ihre 
Turniere austrugen, konnten sich die nicht aktiven Sportler sowie alle mitgereisten 
Schülerinnen und Schüler in der anderen Hälfte der Sporthalle an verschiedenen Stationen 
richtig austoben. Dort hatten die Teamer des niedersächsischen Tischtennis-Verbandes 
(TTVN) einen Ballroboter, Mini-Tische, Midi-Tische, einen Doppeltisch, verschiedene kleine 
und große Bälle sowie die unterschiedlichsten Schläger aus dem Schnuppermobil des TTVN 
zum Ausprobieren aufgebaut. 

Nachdem im Vorjahr die Bühner-Bach-
Schule bei den Drittklässlern und die 
Grundschule Ueffeln bei den Viertklässlern 
erfolgreich waren, erwiesen sich in diesem 
Jahr die beiden Teams der 
Mühlenbachschule aus Venne als verdiente 
Sieger. Bei der abschließenden 
Siegerehrung gab es für alle Aktiven 
Urkunden und Pokale. Die beiden 
Siegermannschaften erhielten zudem jeweils 
einen Mini-Tisch für ihren Klassenraum mit 
dem Foto ihres Teams auf der Spielfläche. 

Für das Jahr 2020 war neben dem RTC in Bramsche in Kooperation mit dem Tischtennis- 
Kreisverband Osnabrück-Land ein weiterer RTC in Georgsmarienhütte geplant. Schulen und 
kooperierende Vereine aus Hasbergen, Hagen a. T. W., GM-Hütte, Bad Iburg und Dissen 
hatten sich schon angemeldet. Leider kam aber die Corona-Pandemie dazwischen. 
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 am 31.08. beim SV Concordia Belm-Powe 

Mit dem Veranstaltungsformat „Spielzeit on Tour“ wollten Kreissportbund Osnabrück-Land und 
die Projekte Gesunde Stunde und Kinder-Bewegungsstadt Osnabrück (KiBS) Kinder im Alter 
von 3 bis 12 Jahren für Sport begeistern und ihnen die Möglichkeit geben, vielseitige Angebote 
auszuprobieren, die die Vereine vor Ort für sie vorhalten.  

Am Samstag, den 31. August 2019 fand diese Veranstaltung erstmalig in Belm statt. 
Gemeinsam mit dem SV Concordia Belm-Powe und zahlreichen sportbegeisterten 
Freiwilligen wird ein buntes Programm aus Mitmachangeboten, neuen Trendsportarten, 
bestehenden  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KSB richtet eigenen YouTube-Kanal mit online-Sportprogrammen 
ein 

Wenn schon kein Sport in der Halle oder auf dem 
Platz möglich ist, dann kommt der Sport halt ins 
Wohnzimmer. 

Ein Verein der ersten Stunde war der TSV 
Westerhausen-Föckinghausen. Vom ersten Tag des 
„Sport-Stopps“ war die Übungsleiterin Melissa 
Rodriguez Sas mit täglich neuen Sportvideos 
präsent. 

Auf dem KSB-Kanal wurden aber nicht nur die online-Sportprogramme der Sportvereine und 
–verbände gebündelt eingestellt. Es wurden auch eigene Videos produziert. 

  



TÖLWI-Challenge 

In regelmäßigen Videokonferenzen mit Mitarbeiter*innen des 
Landkreises wurde diskutiert, welche online-
Bewegungsangebote sich insbesondere für Kinder anbieten. 
Schnell fiel der Blick auf das KSB-eigene Mini-Sportabzeichen 
TÖLWI. Da dieses Abzeichen stets von den Freiwilligen des KSB 
bei Kindertagesstätten in der Region animiert und verliehen wird, 
bot sich an, ehemalige Freiwillige zu fragen, ob sie 4 Folgen zu 
den Themen „Ausdauer, Geschicklichkeit, Schnelligkeit und 
Kraft“ bei sich zu Hause drehen können. Die Geschwister Anna 
und Paula, die beim KSB einen Freiwilligendienst absolvierten, 
waren sofort bei der Sache. Professionelles Equipment wurde 
über Nacht bestellt und die drei - denn es gesellte sich auch noch 
Nele hinzu - produzierten innerhalb kürzester Zeit die vier Folgen der TÖLWI-Challenge. 

Online-Mitmachkarten und Preise 

Nach Zusendung der Mitmachkarten an den KSB wurde die offizielle TÖLWI-Urkunde erstellt 
und zur Freude der Kinder mit einem gemeinsamen Anschreiben der Landrätin Anna 
Kebschull und des KSB-Vorsitzenden Winfried Beckmann zugeschickt. Zudem nahmen alle 
Mitmachkarten (99) an einer Auslosung teil. Hauptpreise waren Familienkarten für das 
Nettebad, den Zoo und das Spielparadies Bullermeck, ferner wurden je 5 Brotdosen, 
Trinkflaschen und Sportbags ausgelost. 

Beworben auf allen Kanälen des Landkreises und des Kreissportbundes wurden die 4 Folgen 
über 7.000-mal angeklickt. 

 

Sommerferien und Schwimmkurse im Naturbad Hasbergen 
2019/2020 

In den Sommerferien 2019 fanden im „Naturbad Hasbergen“ erstmalig zwei Intensiv-
Schwimmkurse für Kinder ab 5 Jahren statt.  

Die jeweils zweiwöchigen Kurse wurden von der Fachangestellten für Bäderbetriebe, Anne 
Henning-Braun, geplant und durchgeführt. Unser Angebot sollte ein Beitrag sein, Kindern die 
Möglichkeit zu bieten, stressfrei und mit Freude Schwimmen zu lernen. Außerdem zahlten 
Kinder aus Familien mit Unterstützungsbedarf (ALG2, Sozialleistungen) auf Grund der Förde-
rung des KSB eine geringere Kursgebühr und erhielten gleichzeitig eine vergünstigte Option 
für eine Jahresmitgliedschaft im Naturfreibad, so dass auch für sie eine Teilnahme möglich 
wurde und die Möglichkeit weiter zu schwimmen gegeben ist. 

In den Sommerferien 2020 wurde die 
Kooperation fortgesetzt und sogar um einen 
weiteren 3. Kurs ergänzt, so dass 2020 
insgesamt 15 Kinder (davon 8 mit syrischer 
Herkunft) an die Schwimmfähigkeit 
herangeführt werden konnten. Die 
Schwimmkurse werden finanziert über die 
Richtlinie „Integration im und durch Sport“ 
und von der Hasberger Initiative „Jacke & 
Hose“ Sowie der Gemeinde Hasbergen 
unterstützt.  

 

 

 

 

 

Schwimmkurs 2020  Foto:E. Viere 



Spaß und Bewegung trotz Corona  
- Die GoSports Ferientour 2020 

Im Zeitraum vom 11. - 25. August tourte das GoSports-Team 
insgesamt 15- Mal durch den Osnabrücker Landkreis um den 
dortigen Vereinen, unter Berücksichtigung der erforderlichen 
Hygiene- und Abstandsmaßnahmen, ein Tagesprogramm 
anzubieten. 

Bei diesem umfangreichen und „Corona 
sicheren“ Programm traten jedes Mal 
verschiedene Kleingruppen von 6-12 
jährigen Kindern gegeneinander in kleinen 
spielerischen Wettkämpfen an, wie zum 
Beispiel Rasen Ski oder 
Torwandschießen. 

Jede Gruppe versuchte bei jeder Station 
die schnellste Zeit oder die beste 
Punktzahl zu erreichen, wobei natürlich 
der Spaß immer im Vordergrund stand. 
Egal ob bei brütender Hitze oder Regen - 
jedes Mal waren die Kinder mit 
Begeisterung und vollem Elan bei den 
Stationen am Spielen und haben immer ihr 

Bestes für das Team gegeben. 

Neben den Pflichtstationen, aus deren 
Ergebnissen der Tagessieger ermittelt 
wurde, gab es auch Stationen, an denen sich 
die Kinder außerhalb der Wertung austoben 
konnten. Besonders beliebt bei den Kindern 
waren die Bubble Balls oder der Airtrack, bei 
denen sie sehr viel Spaß hatten. 

Zum Schluss jeder Tagestour gab es dann 
noch für jeden einen kleinen Preis, welcher 
freundlicherweise von der Barmer 
Krankenkasse finanziert wurden. 

 

Dank der kooperierenden Vereine, den 
motivierten Teamern*innen und der 
insgesamt guten Planung, hat die 
GoSports Tour trotz einiger 
Schlechtwettertage sowohl bei Kindern 
als auch bei Eltern für lachende Gesichter 
gesorgt.  

Angemerkt sei, dass wir nach der Idee, 
diese Tour durchzuführen, in kürzester 
Zeit ein Team von 30 engagierten jungen 
Sportler*innen motivieren konnten, diese 
Aktion aktiv zu unterstützen. Fast 600 
Kinder konnten wir bei den 15 
Spielaktionen begrüßen. 
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Ziel dieser Aktion ist es, jugendlichen Engagierten Anerkennung und Wertschätzung 
entgegenzubringen sowie junges Engagement im Sport zu fördern, auf das Engagement 
aufmerksam zu machen und zu zeigen, dass auch junge Menschen im Sport viel Tolles leisten! 
Diese Talente sollen „Dankeschön“ für ihre freiwillig geleisteten Tätigkeiten erhalten. Sie sollen 
belohnt und zur weiteren Mitarbeit im Verein motiviert werden. 

Die Aktion Soziale Talente 2.0 ist eine gemeinsame Initiative von den Sportjugenden aus 
Osnabrück-Stadt und Land und im Vergleich zu „Ehrenamt überrascht“ kein landesweites 
Projekt. 

Der Aktionszeitraum wurde im Januar 2020 gestartet. Da pandemiebedingt einige geplante 
Aktionen ausfallen mussten, werden bis Ende 2020 noch weitere Überraschungen stattfinden. 

Jennifer Grothaus, Stephanie Klefoth, 
Mascha Waltermann und Anna-Lena 
Ritter wurden von der Sportjugend 
Osnabrück-Land und Volker Buch vom TV 
Schledehausen am 01. März überrascht 
und im Beisein der Volleyballerinnen und 
Zuschauer für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz als Trainerinnen und Trainer und 
ihre Mitwirkung bei Freizeiten und 
Veranstaltungen geehrt. 

 

Jennifer, Stephanie und Mascha 
organisieren seit 2017 
eigenverantwortlich das jährliche Zeltlager 
des TV Schledehausen, welches auf 
Langeoog stattfindet und das sie natürlich 
auch als Betreuende begleiten. Darüber 
hinaus sind alle Drei als Trainerinnen und 

Trainer tätig und betreuen Volleyball-Jugendmannschaften des TV Schledehausen. 
Anna-Lena Ritter ist erst 16 Jahre alt und gibt ihr tänzerisches Können, welches sie als 
Europameisterin im Video-Clip-Dancing und in der integrativen Tanzgruppe der Patsy & 
Michael Hull Foundation regelmäßig unter Beweis stellt, an die Jüngsten im Verein weiter. Sie 
leitet ganz selbstverständlich und eigenverantwortlich die Tanzgruppen des TV 
Schledehausen. Verschiedene Tanzstile wie Hip-Hop u.v.m stehen auf dem Programm. 
 

Es ist großartig, wenn ein Verein auf so viele junge Engagierte zählen kann. Auch ein Zeichen, 
dass der TV Schledehausen gute Rahmenbedingungen und Entwicklungsmöglichkeiten für 
eigenverantwortliche Beiträge anbietet. Um deutlich und in der Öffentlichkeit Danke zu sagen, 
organsierte der Vorstand mit der Sportjugend Osnabrück-Land eine Überraschungsaktion zu 
einem Volleyballspieltag. Für die Sportjugend Osnabrück-Land begleitete Philipp Keil die 
Aktion. Neben den Präsenten erhielten die vier sozialen Talente des TV Schledehausen 
verdienten Applaus. 

Eure Nachwuchshelden*innen 2019-2020 

Jung und engagiert: Jennifer Grothaus, Stephanie Klefoth, 
Mascha Waltermann und Anna-Lena Ritter.  
 Foto: Lena Westerfeld 



 
Ilka Borchert wurde von der Sportjugend 
Osnabrück-Land und ihrer 
Trainingsgruppe am 06. März 2020 
überrascht und für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz als Schriftführerin und ihre 
Mitwirkung im J-Team von Hadashi 
Fürstenau geehrt. 
 

Ilka Borchert ist seit zwei Jahren 
Schriftführerin im Verein und für die 
Protokolle zuständig. Außerdem gehört 
sie dem J-Team des Vereins an und ist 
sogar Gründungsmitglied. Ein J-Team 
besteht aus weiteren Jugendlichen, die 
eigenverantwortlich und selbstständig 
Projekte oder Aktionen durchführen im 
Verein durchführen. Dabei werden die Jugendlichen finanziell durch den LandesSportBund 
Niedersachsen unterstützt. Das Engagement im J-Team macht Ilka am meisten Spaß. Zwei 
bis drei Aktionen pro Jahr werden geplant und umgesetzt. 2019 ist das J-Team mit einer 
Gruppe von Kindern nach Norddeich gefahren. „Am schönsten ist es zu sehen, dass die 
Aktionen bei den Kindern gut ankommen“, sagt Ilka und freut sich schon auf die nächsten 
Aktionen.  
 

Mit einem eigenen J-Team setzt der Verein Hadashi Fürstenau ein Signal an junge Engagierte 
und zeigt, dass deren Engagement eigenverantwortlich und selbstständig zu handeln 
ausdrücklich erwünscht ist. Um Ilka Danke zu sagen, organsierte der Vorstand mit der 
Sportjugend Osnabrück-Land eine Überraschungsaktion zu einem Trainingstag. Für die 
Sportjugend Osnabrück-Land begleitete Stefanie Heilig die Aktion.  

----- 
Elena Folsche wurde von der Sport-
jugend Osnabrück-Land und dem 
Vorstand von TuS Glane am 05. März 
überrascht und im Beisein der 1. Damen 
für ihren ehrenamtlichen Einsatz als 
Trainerin und ihre Mitarbeit im Vorstand 
des TuS Glane geehrt. 
 

Elena musste 2015 verletzungsbedingt 
ihre Karriere als aktive Spielerin beenden, 
wollte und konnte ihre Fußballschuhe 
aber nicht ganz an den Nagel hängen. 
Seitdem ist sie im Funktionsteam der 
Damen und der Mädchenabteilung 
Fußball tätig.  
 

Elena ist die verantwortliche Koordinatorin und kümmert sich insbesondere um das Konzept 
„Mädchenfußball von der weiblichen E bis B-Jugend“, trainiert die weibliche E-Jugend und ist 
Nachwuchs-Mentorin für den Übergang in die Damenmannschaft. Darüber hinaus organsiert 
die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, indem Sie für die Berichte auf der Vereinshomepage und 
die Social-Media-Plattformen zuständig ist. Diese Vielfältigkeit, ihre Motivation und ihre enge 
Bindung zu dem Verein und den Aktiven, führte dazu, dass Sie 2018 als Schriftführerin in den 
Gesamtvorstand gewählt worden ist. 
 

Viele Gründe also, um einmal deutlich Danke zu sagen! Dafür organsierte der Vorstand mit 
der Sportjugend Osnabrück-Land eine Überraschungsaktion während des Trainings der 1. 
Damen, zu dem Elena ohnehin anwesend ist. Auf viel Applaus und anerkennende Worte durch 
den Vorstand ließ Elena es sich nicht nehmen, sich ebenfalls für die Unterstützung zu 
bedanken, und beschwor den starken Zusammenhalt im Verein und insbesondere im Kreis 
der 1. Damen.  

Jung und engagiert: Ilka Borchert.  Foto: Sigfried Gertel 

Jung und engagiert: Elena Folsche.  Foto: TuS Glane 



Lukas Brüggemann und Ina Storch 
wurden am 25.08.2020 im Rahmen der 
GoSports-Ferien Tour der Sportjugend 
Osnabrück-Land überrascht und für ihr 
Engagement geehrt. 
 

Unter dem Vorwand ein Interview geben 
zu dürfen sind sie zu der Veranstaltung 
gelockt worden, an der trotz starkem 
Regen über 90 Kinder im Alter von 6 bis 
12 Jahren und 14 Teamer*innen der 
Sportjugend teilgenommen haben. Auf 
Kommando wurde der Vorwand dann mit 
einer Konfettikanone, die durch die 
männliche D-Jugend der Handballer 
gezündet wurde, aufgelöst.  
 

Ina Storch engagiert sich seit Jahren in der Jugend und trainiert neben der weiblichen  
D-Jugend auch als Spielertrainerin die 2. Damenmannschaft. Ihr Engagement ist von hoher 
Einsatzbereitschaft geprägt und stellt gepaart mit der sozialen Kompetenz einen 
außerordentlichen Mehrwert für das gesamte Vereinsleben des TV Bissendorf-Holte dar.  
 

Lukas Brüggemann ist seit 4 Jahren verantwortlich für die männliche D-Jugend. Sein 
handballerisches Können und seine Erfahrung könnte mit ein Grund dafür sein, dass das Team 
seit drei Jahren unbesiegt ist. Zudem nimmt er mit seinen Teams auch an überregionalen 
Wettkämpfen, wie z. B. der Mini-WM in Hannover teil. Das gesamte Erscheinungsbild und die 
Einsatzbereitschaft sind vorbildlich und verdienen nach Einschätzung des Vereinsvorstandes 
besondere Anerkennung. 
 
 
 

Bildung 

Über 1800 Lehrgangsteilnehmer und – vor allem auch – Lehrgangsteilnehmerinnen haben 
unsere fast 90 Angebote in den vergangenen zwei Jahren wahrgenommen und an Übungs-
leiterlehrgängen, Qualifix-Seminaren, Jugendleiteraus- und -fortbildungen, (Schul-) 
Sportassistentenausbildungen und diversen weiteren Schulungen und Fortbildungen 
teilgenommen. 

E-Learning ausgebaut aufgrund von Corona 

Dieses Jahr mussten aufgrund der Corona-Pandemie alle Präsenzschulungen ab März 
abgesagt werden. Seit September können sie unter Beachtung der Corona-Verordnungen 
wieder stattfinden. Während dieser präsenzfreien Zeit wurden vom LandesSportBund 
Niedersachsen in mehreren Arbeitsgruppen verschiedene Online-Schulungsformate unter der 
Marke „LSB-Online-Campus“ entwickelt. 

So wurden Übungs- und Jugendleiterausbildung als Blended Learning mit jeweils 50% 
Online- und 50% Präsenzzeit durchgeführt. Überaus erfolgreich war der LSB-Online-Campus 
mit seinen Online-Seminaren – digitalen Kurzschulungen zu diversen Themen über jeweils 
90 Minuten. Die Online-Seminare werden zu Themen für Übungsleitende, für Jugendleitende 
und für Vorstandsmitarbeitende (Qualifix) angeboten. 

Lehrgänge der Sportjugenden innerhalb  

der Sportregion Osnabrück Stadt und Land e.V.  

Die Sportjugenden des KSB Osnabrück-Land und des SSB Osnabrück bieten für Jugendliche 
im Alter von 13 bis 15 Jahren die Sportassistenten-Ausbildung an. Für alle, die in ihren 
Sportvereinen als Helfer der Trainer im Einsatz sein möchten, ist die Ausbildung zum Sport-
Assistenten sehr hilfreich. Neben viel Sport-Praxis wird auch besprochen, wie Übungsstunden 
aufgebaut sind, und es werden Grundlagen zum Umgang mit Kindern vermittelt. Nach der 
Ausbildung können die Jugendlichen in ihren Vereinen den Trainern und Übungsleitern mit 
ihrem neu erworbenen Wissen zur Seite stehen und damit ein Zeichen setzen für die 

Jung und engagiert: Lukas Brüggemann und Ina Storch.  
 Foto: TV Bissendorf-Holte 



Bereitschaft, in ihrem Verein Verantwortung übernehmen zu wollen. Schrittweise können sie 
so ggf. in eine neue Rolle hineinwachsen. 

Verstärkt nachgefragt wurde in den letzten Jahren auch die Schulsportassistentenausbildung, 
die eine ähnliche Ausrichtung aufweist und sich an Schulen richtet, die ihre Schüler 
entsprechend ausbilden lassen möchten. Einsatzmöglichkeiten der Schulsportassistenten 
sind die Pausengestaltung (z.B. Gerätevergabe, Spielangebote), Veranstaltungen (z.B. 
Sportfeste), Unterstützung von AGs, der Einsatz bei Sportangeboten in Projektwochen sowie 
Bewegungsangebote bei Ausflügen und Klassenfahrten. Aktuell laufen zwei 
Schulsportassistentenausbildungen im AG-Model, in dem 50% der Ausbildung von der Schule 
selbst als AG durchgeführt werden. 

Für Jugendliche ab 16 Jahre und Erwachsene, die sich für übergreifende Jugendarbeit 
engagieren möchten, steht die Jugendleiter-Ausbildung auf dem Programm. Im Mittelpunkt 
stehen bei der Ausbildung zum Jugendleiter Themen zum Umgang mit Kindern und 
Jugendlichen sowie das Planen und Organisieren von besonderen Aktionen im Verein, z. B. 
Spielfeste oder Ferienfreizeiten. Am Ende der Jugendleiter-Ausbildung erwirbt man die Juleica 
(Jugendleitercard), die vom Landesjugendring ausgestellt wird. Damit diese Card ihre 
Gültigkeit behält, verlangt das Land, dass Fortbildungen besucht werden. Zur Auffrischung und 
Erweiterung der Themen aus der Ausbildung werden von der Sportjugend jedes Jahr 
entsprechende Fortbildungsmöglichkeiten angeboten. 

Heiko Brüning 

Sportreferent für Bildung und Sportjugend 
der Sportregion Osnabrück Stadt und Land 

 

Bildungsmaßnahmen der Sportjugend nach der Vollversammlung 2018 

2019 

31.01.2019 Erlebnispädagogisches Abendteuer – Skihalle Bottrop 

09.03.2019 JuLeiCa-Fortbildung „Rund um Freizeiten“ 

06. – 11.04.2019 JuLeiCa-Ausbildung 

18. – 19.05.2019 JuLeiCa-Ausbildung für ÜL 

22. – 23.06.2019 Schulsportassistentenausbildung 

29. – 30.06.2019 Schulsportassistentenausbildung 

12. – 15.10.2019 Sportassistentenausbildung 

19.10.2019 JuLeiCa-Fortbildung 

2020 

03.02.2020 Erlebnispädagogisches Abendteuer – Skihalle Bottrop 

29.02.2020 JuLeiCa-Fortbildung „Rund um Freizeiten“ 

30.03. – 03.04.2020 JuLeiCa-Ausbildung „ausgefallen“ 

20. – 21.06.2020 JuLeiCa-Ausbildung für ÜL „ausgefallen“ 

12. – 13.09.2020 Schulsportassistentenausbildung im AG-Modell 

19. – 20.09.2020 Schulsportassistentenausbildung im AG-Modell 

19. – 22.10.2020 Sportassistentenausbildung 

 

 

 

 

 



Protokoll der Vollversammlung der Sportjugend Osnabrück-Land  
 

Datum: 20.09.2018 
Ort: Gasthaus Barlag in Wallenhorst 
Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste im Anhang 
Protokollführerin: Anna Auf der Heide 
 

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung  
Hans Wedegärtner begrüßt die Anwesenden, betont die Eigenständigkeit der 
Sportjugend und den Wert der Arbeit, Stichwort „Generationen“. 
Kersten: „Überwältigende Teilnehmerzahl“, Förderung FSJler im Sport – lohnt sich! 

 

TOP 2: 18 Delegierte aus 15 Vereinen/Verbänden  
 

TOP 3: Genehmigung des Protokolls  
Das Protokoll der letzten Vollversammlung wird einstimmig genehmigt.  

  Heiko wird von Henning begrüßt. 
 

TOP 4: Berichte 
Steffi: Bildungsmaßnahmen letzten 2 Jahre 

- Juleica: Lisa Witting 
- 2 x Ju für Ü-Leiter 
- Sportassistenten 17/18 (39 Schüler) 
- Fortbildung für Juleica-Inhaber 
- Skifreizeit (Bottrop) 
- Koorperationspartner WSC Alfhausen 

Henning: Thema J-Teams (motivieren) 

- „Treffpunkt Beratung“ mit OS-Land (12 Land/ 16 Teams in Region) 
- Vollversammlung SJ Nds, KJR 

Kersten: SJ hat eigene Finanzquellen im Land 

- Infos später 
- reißt J-Teamformat an 
- Kontakt, weil Mittel auch und v.a. für Vereine 
- Freizeitmaßnahmen! 

Henning: Fragen (keine) 
  

TOP 5: Aussprache zum Bericht des Vorstandes  
  Es werden keine Anliegen genannt.  
  

TOP 6: Entlastung des Vorstandes  

- Einstimmig mit 0 Gegenstimmen  / lt. Kersten eigentlich nicht nötig 
     

TOP 7: Wahlen  

a. Wahl des Wahlleiters/ der Wahlleiterin:  
Der Geschäftsführer des KSB wird einstimmig zum Wahlleiter gewählt. Dieser 
übernimmt die Versammlungsleitung.  

b. Wahl der/ des Vorsitzenden:  
Vorschlag: Henning Kirchner  
Abstimmung: Henning Kirchner wird einstimmig zum Vorsitzenden gewählt. 
Dieser nimmt die Wahl an und ist somit stimmberechtigt.  

c. Wahl der/ des stellv. Vorsitzenden:  
Vorschlag: Anna Auf der Heide 
Abstimmung: Anna Auf der Heide wird einstimmig zur stellv. Vorsitzenden 
gewählt und nimmt die Wahl an.  

d. Wahl(en) der Vorsitzenden der Fachausschüsse:  

i. Aus- und Fortbildung in der Jugendarbeit:  
Vorschlag: Phillipp Keil 

                                Abstimmung:      Phillip Keil wird einstimmig zum 
„Vorsitzenden des Fachausschusses für Aus- und Fortbildung in der 
Jugendarbeit“ gewählt.  

ii. Eventplanung und -durchführung: 



Vorschlag: Michelle Schröder 
Abstimmung: Michelle Schröder wird einstimmig zur „Vorsitzenden 
des Fachausschusses  
Eventplanung und –durchführung“ gewählt. 

                     iii.      Koorperation  KiTa/Schule und Sport: 
          Vorschlag: Lukas Schürrmann 
          Abstimmung: Lukas Schürrmann wird einstimmig zum „         

          Vorsitzenden des Fachausschusses für Kooperation KiTa/Schule           
und Sport“ gewählt.  

iv.   Öffentlichkeitsarbeit: 
  Vorschlag: Fynn Weltermann 
  Abstimmung: Fynn Weltermann wurde einstimmig zum          
„Vorsitzenden des Fachausschusses für  

Öffentlichkeitsarbeit“ gewählt.  
v. Wahl der Delegierten:  

a. Für die Vollversammlung der Sportjugend Niedersachsen 
wurden mit 15 Ja-Stimmen und einer Enthaltung 4 Delegierte 
gewählt:  

i. Henning Kirchner (Vorsitzender SJ.)  
ii. Anna Auf der Heide (Stell. Vorsitzende) 
iii. Fynn Weltermann  
iv. Phillipp Keil   

i.  Für die Vollversammlung des Jugendringes Osnabrück-Land 
wurden mit 16 Ja-Stimmen 4 Delegierte gewählt:  

v. Henning Kirchner (Vorsitzender SJ.)  
vi. Anna Auf der Heide (TSV Westerhausen-F.)  
vii. Fynn Weltermann (TSG Dissen)  
viii. Phillipp Keil  (SuS Buer)  

  
TOP 8: Anträge:  

Es wurden keine Anträge gestellt.  
  
TOP 9: Anregungen und Wünsche  

- In Vereinen mehr forcieren, mehr Werbung machen 
- Jugend mitnehmen! 

-wenn meckern, dann ungerechtfertigt 
-„Wut“ über wenig Teilnahme 

- Henning ist froh über steigende J-Teams und zukünftige Teilnahme/Mitarbeit und 
erläutert das Prinzip der J-Teams, Kersten ergänzt. 

- Heiko wünscht Spaß und Erfolg 
- Kersten wirbt für die Ausschüsse und dankt Steffi für die langjährige Arbeit in der 

Sportjugend 
- Stadt und Land bilden die Sportregion, kurze Erläuterung 
- Henning weist auf Jugendförderpreis 2018 hin (LK-OS) 

 
 
Henning schließt die Versammlung um 19:21 Uhr. 
 
20.09.2018 
 
           gez.       gez. 

    
Henning Kirchner    Anna Auf der Heide  
Vorsitzender der Sportjugend      Protokollführerin (Stellv. Vorsitzende der Sportjugend)   

  



Jugendordnung der Sportjugend OS-Land 

N a m e ,  Z w e c k  u n d  G r u n d s ä t z e  

§ 1 Name und Wesen 

Die Sportjugend (SJ) ist die Jugendorganisation im Kreissportbund (KSB). Sie wird von der Jugend 
und den Jugendleitern der Mitgliedsorganisationen des KSB gebildet. Sie gestaltet ihre Arbeit in 
eigener Verantwortung. 

§ 2 Zweck und Ziel 

Die SJ will durch die Jugendarbeit der Vereine und Verbände jungen Menschen ermöglichen, in 
zeitgemäßen Formen Sport zu treiben. Sie will zur Persönlichkeitsbildung beitragen, Fähigkeiten zum 
sozialen Verhalten fördern, zum gesellschaftlichen Engagement der sporttreibenden Jugend anregen 
und durch Begegnungen mit ausländischen Gruppen Bereitschaft zu internationaler Verständigung 
wecken. 

Die SJ will in Zusammenarbeit mit Verbänden und Institutionen die Formen sportlicher Jugendarbeit 
weiterentwickeln, die Jugendarbeit der Mitgliedsorganisationen unterstützen und koordinieren und 
vertritt die gemeinsamen Interessen der Jugend der Mitgliedsorganisationen des KSB. 

Die SJ ist zur Zusammenarbeit mit allen Verbänden und Organisationen in jugendpolitischen Fragen 
bereit. 

§ 3 Grundsätze 

Die SJ bekennt sich zu einer freiheitlich-demokratischen Grundordnung und tritt für Mitbestimmung 
und Mitverantwortung der Jugend ein. Die SJ ist parteipolitisch unabhängig. Sie setzt sich für die 
Menschenrechte sowie religiöse und weltanschauliche Toleranz ein. 

O r g a n e  

§ 4 Organe der SJ sind: 

a. die Vollversammlung 
b. der erweiterte Vorstand 
c. der Vorstand 

V o l l v e r s a m m l u n g  

§ 5 Stellung 

Die Vollversammlung ist das oberste Organ der SJ. 

§ 6 Zusammensatzung 

Die Vollversammlung setzt sich zusammenaus: 
a. den Vertretern der Vereine 

Jeder Verein hat eine Grundstimme. Vereine mit mehr als 3 Jugendabteilungen können je 3 
weitere Abteilungen einen weiteren Delegierten entsenden. 

b. dem Vorstand der SJ 
c. den Jugendwarten der Kreisfachverbände 
d. den Mitgliedern der Fachausschüsse nach § 15 

Jeder Stimmberechtigte hat eine Stimme, Stimmübertragung ist unzulässig. 

Die Delegierten sollen aus den Jugendversammlungen bzw. Hauptversammlungen der Vereine 
gewählt werden. 

Der Anteil der weiblichen Mitglieder soll bei der Wahl der Delegierten entsprechend der 
Mitgliederstärke berücksichtigt werden. 

§ 7 Aufgaben 

Die Aufgaben der Vollversammlung sind insbesondere 
a. Beratung und Beschlussfassung von grundsätzlichen Angelegenheiten. 
b. Festlegung der Richtlinien für die Tätigkeit des Vorstandes und der Ausschüsse. 
c. Entgegennahme der Berichte des Vorstandes. 
d. Entlastung des Vorstandes. 
e. Wahl des Vorstandes (Wahlvorschläge müssen 1 Woche vor der Vollversammlung beim  
 Vorstand eingereicht werden). 
f. Beschlussfassung über Anträge. 
g. Beschlussfassung über die Jugendordung. 
h. Wahl der Delegierten zu 
 I. Vollversammlung der SJN 
 II. Vollversammlung des Jugendringes Osnabrücker-Land e.V. 
        Mindestens 1 Delegierter zu I. und II. muss aus dem Vorstand der SJ entstammen. 



§ 8 Zusammentritt 

Die Vollversammlung tritt alle 2 Jahre mindestens 2 Wochen vor dem Kreissporttag zusammen. 

Über Termin und Ort beschließt der Vorstand, wenn die vorherige Vollversammlung keine Festlegung 
getroffen hat. 

Auf Antrag eines Drittels der Mitglieder der Vollversammlung ist eine außerordentliche 
Vollversammlung einzuberufen. 

§ 9 Einladung 

Die Vorsitzenden laden die Mitglieder der Vollversammlung mit Bekanntgabe der Tagesordnung 
mindestens zwei Wochen vor dem Tagungstermin en. 

§ 10 Anträge 

Anträge zur Vollversammlung können nur vom Vorstand und von den Mitgliedern der SJ (Vereine, 
Fachverbände) gestellt werden. Sie müssen dem Vorstand der SJ mindestens eine Woche vor der 
Vollversammlung schriftlich mit Begründung vorliegen. 

Dringlichkeitsanträge können nur behandelt werden, wenn die Vollversammlung mit Mehrheit der 
anwesenden stimmberechtigten Mitglieder die Dringlichkeit anerkennt. 

Anträge auf Änderung der Jugendordnung können als Dringlichkeitsanträge nicht eingebracht werden. 

§ 11 Beschlussfähigkeit 

Die ordnungsgemäß einberufene Vollversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der anwesenden 
Delegierten beschlussfähig. 

§ 12 Abstimmungen und Wahlen 

Bei Abstimmungen und Wahlen genügt die einfache Mehrheit der gültigen Stimmen, 
Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen gelten als nicht abgegeben und werden nicht mitgezählt. 

Beschlüsse und Änderungen der Jugendordnung erfordern Zweidrittelmehrheit der gültigen Stimmen. 

Wahlen erfolgen durch offene Abstimmung mit Handzeichen. 

Geheime Wahl ist durchzuführen, wenn der Antrag hierauf von mindestens 25 % der 
stimmberechtigten anwesenden Delegierten unterstützt wird. 

Abwesende können gewählt werden, wenn sie vorher ihre Bereitschaf, das Amt zu übernehmen, dem 
Vorstand gegenüber erklärt haben. 

V o r s t a n d  

§ 13 Wahl, Zusammensetzung, Aufgaben 

Der Vorstand wird für die Dauer von 2 Jahren von der Vollversammlung gewählt und muss von dem 
Kreissporttag bestätigt werden. 

Der Vorstand setzt sich zusammen aus: 

1. der/dem Vorsitzenden 
2. der/dem stellvertretenden Vorsitzenden 
 1. und 2. sollen aus einem weiblichen und einem männlichen Mitglied bestehen. 
3. den Vorsitzenden der Fachausschüsse. 
 

Das Mitglied des geschäftsführenden KSB-Vorstandes ist in Abstimmung zwischen KSB-Vorstand und 
SJ-Vorstand zu benennen. 

Der Vorstand erfüllt seine Aufgaben im Rahmen der KSB-Satzung, der Jugendordnung und der 
Beschlüsse der Vollversammlung. 

Die Vorsitzenden vertreten die SJ im KSB-Vorstand und Hauptausschuss. 

Die/der Vorsitzende vertritt die SJ im Hauptausschuss der SJN und kann sich im Bedarfsfall vom 
Stellvertreter vertreten lassen. 

§ 14 Einladung, Fristen 

Die/der Vorsitzende lädt die Mitglieder des Vorstandes durch Benachrichtigung mit Bekanntgabe der 
Tagesordnung und des Tagungsortes ein. 

Einladungsfrist für den Vorstand mindestens eine Woche. In besonderen Fällen kann die Frist für die 
Einladung des Vorstandes verkürzt werden. 

  



§ 15 Fachausschüsse 

Folgende Fachausschüsse können gebildet werden: 
1. Ausschuss für Aus- und Fortbildung in der Jugendarbeit 
2. Ausschuss für Eventplanung und –durchführung 
3. Ausschuss für Kooperation KiTa/Schule und Sport 
4. Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit 

Weitere Ausschüsse können bei Bedarf vom Vorstand der SJ eingesetzt werden. 

§ 16 Einberufung 

Zur Planung sowie Durchführung der in § 15 genannten Aufgabengebiete beruft der erweiterte 
Vorstand die Mitglieder der Ausschüsse. Der Vorstand des SJ kann Stellvertreter für die Vorsitzenden 
der Fachausschüsse benennen. 

Die SJ-Vorsitzenden können z den Ausschusssitzungen hinzugezogen werden oder nach eigenem 
Ermessen an den Sitzungen teilnehmen. 

Die Tätigkeit der Ausschüsse endet mit der Wahlperiode des Vorstandes. 

§ 17 Einladung 

Die Mitglieder der Ausschüsse werden vom jeweiligen Vorsitzenden eine Woche vor dem 
Sitzungstermin unter Angabe der Tagesordnung und des Sitzungsortes eingeladen. 

Durchschrift der Einladung erhalten die SJ-Vorsitzenden zur Kenntnis. 

Die ordnungsgemäß einberufenen Ausschusssitzungen sind ohne Rücksicht auf die Anzahl der 
erschienenen Mitglieder beschlussfähig.  

§ 18 Beschlüsse 

Die Ausschüsse nach 3 15 nehmen ihre Aufgabe in eigener Verantwortung wahr. Ihre Beschlüsse 
bedürfen der Zustimmung des Vorstandes.  

§ 19 Finanzen 

Die vom KSB für die Jugendarbeit zur Verfügung gestellten Mittel sind in Eigenverantwortung der SJ 
nach den Richtlinien des LSB sowie der KSB-Satzung zweckgebunden zu verwenden.  

§ 20 Die SJ kann sich der KSB-Geschäftsstelle bedienen. 

 

In Kraft getreten durch Beschluss der Vollversammlung 2010  


